
 
 

Protokollauszug 
aus der 

17. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 18.02.2021 

 
öffentlich 
Top 8.16 Leitentscheidung - städtebauliches Konzept Kreativquartier als Grundlage für 

den Bebauungsplan Nr. 1 "Neuer Markt / Plantage", 1. Änderung 
21/SVV/0006 
ungeändert beschlossen 

 
Der Beigeordnete für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt, Herr Rubelt, bringt die 
Vorlage ein und bittet um sofortige Beschlussfassung. 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Das durch das Auswahlgremium am 12.11.2020 bestätigte Bau-, Freiraum- und 

Nachhaltigkeitskonzept für das künftige Kreativquartier (Anlage 1), bildet die 
Grundlage für das Bebauungsplanverfahren Bebauungsplan Nr. 1 "Neuer Markt / 
Plantage", 1. Änderung. 
 

2. Das konkretisierte Nutzungsverteilungskonzept für das Kreativquartier (Anlage 2) 
soll in den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 1 "Neuer Markt / Plantage", 1. 
Änderung planungsrechtlich gesichert werden. 
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BESCHLUSS 
der 17. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 18.02.2021 

 
 Leitentscheidung - städtebauliches Konzept Kreativquartier als Grundlage für den 

Bebauungsplan Nr. 1 "Neuer Markt / Plantage", 1. Änderung 
Vorlage: 21/SVV/0006 
 

  
1. Das durch das Auswahlgremium am 12.11.2020 bestätigte Bau-, Freiraum- 

und Nachhaltigkeitskonzept für das künftige Kreativquartier (Anlage 1), bildet 
die Grundlage für das Bebauungsplanverfahren Bebauungsplan Nr. 1 "Neuer 
Markt / Plantage", 1. Änderung. 
 

2. Das konkretisierte Nutzungsverteilungskonzept für das Kreativquartier 
(Anlage 2) soll in den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 1 "Neuer Markt 
/ Plantage", 1. Änderung planungsrechtlich gesichert werden. 

 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden 21 Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 24. Februar 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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